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ALLE HÖHENMASSE AB OK FERTIGFUSSBODEN.
FÜR  SÄMTLICHE  BETON- , STAHLBETON  UND  STAHLKONSTRUKTIONEN SIEHE STA-
TISCHE BERECHNUNGEN UND  DIE KONSTRUKTIONSZEICHNUNGEN  DES TRAGWERK-
PLANERS. ALLE MASSE SIND VOM AUFTRAGNEHMER VOR BEGINN DER ARBEITEN ZU
PRÜFEN UND AM BAU ZU NEHMEN.
ABWEICHUNGEN, BEDENKEN GEGEN DIE GEPLANTE AUSFÜHRUNG, UNSTIMMIGKEITEN
IN DEN PLÄNEN UND SONSTIGEN PLANUNGSUNTERLAGEN SIND MIT DER BAULEITUNG
RECHTZEITIG VOR DER AUSFÜHRUNG ZU KLÄREN.
DAS URHEBERRECHT AN DIESER ZEICHNUNG VERBLEIBT UNS.
VERVIELFÄLTIGUNG  NUR  UNTER  NENNUNG DES VERFASSERS.

SG+
EG

SGSG+EG

SG

ÜBERSICHTSPLAN

Planbezeichnung, Planinhalt

Projekt-Nummer, Projektbezeichnung, Projektanschrift

Bauherr

Bauherr Entwurfsverfasser

Ref. Arch.

Plan-Schl.

Blattgröße

Maßstab

Gezeichnet

Gliederung

Planart

Plantyp

Bauteil

St. FRANZISKUS HOSPITAL GmbH
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Sämtliche raumtrennenden Trockenbauwände sind mit einem Schalldämm-Maß von 
erf. R'w ≥ 47 db sowie rauchdicht auszuführen 
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Anschlussfuge Fugenmasse
Randdämmstreifen 5mm

Stb.Sohle (gem. Statik)

Trittschalldämmung EPS - 040 - dh
Abdichtungsbahn gem. DIN 18534

Trennlage PE-Folie

Aufgehende TB-Wand

Anschlussfuge Fugenmasse
Randdämmstreifen 5mm

Stb.Sohle (gem. Statik)

Trittschalldämmung EPS - 040 - dh
Abdichtungsbahn gem. DIN 18534

Trennlage PE-Folie

Aufgehende TB-Wand

Trennlage PE-Folie
Trittschalldämmung EPS - 040 - dh 

Randdämmstreifen 5mm

Stahlbeton Decke (gem. Statik)

Abdichtungsbahn aus 
Polymerbitumen 0,9mm
unter der Trockenbauwand

OKFF

Stellsockel aus PVC
h= OKFF +100 m

Oberbelag PVC 5 mm + 
Spachtel u. Kleber 

Oberbelag PVC 5 mm + 
Spachtel u. Kleber 

Hohlkehlsockel aus PVC
als Fertigteilsockel
h= OKFF +100 m / b= 100 mm

Zementestrich  
DIN 18560 - CT - C35 - F4 - S65

Zementestrich  
DIN 18560 - CT - C35 - F4 (F5)- S65

OKFF EG OKFF EG

mit Hohlkehlsockelmit Stellsockel

Wandfliese, 30/60 im Dünnbett

Dauerelastische Versiegelung mit 
hinterlegten Einlegeband

Verbundabdichtung mit Dichtband 
in Eck- u. Anschlussbereichen, gem. DIN 18534
Generell: Höhe 10 cm über OKFF,
Duschbereiche: bis OK Wandfliesen 
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Aufgehende Wand

Bodenfliesen Feinsteinzeug
10x10 cm, Stärke je 
nach Fabrikat in Bettung

PVC (im Bestand )
15cm
Fl ≥ 4 kN

Fliesen
Sanitärbereiche, Personal- und Besucher WC
Fl ≥ 3 kN

Zementestrich  DIN 18560 - CT - C35 - F3 - S60

PVC (im Bestand)
Ableitfähig 
Fl ≥ 4 kN (5 kN)

Legende
B1: PVC: Bahnenware-Standard
B2: PVC Bahnenware Holzoptik-Kreißsaal: Leitfabrikat xx
B3: PVC: R10
B4: PVC-Bahenware-Holzoptik-PKV: Leitfabrikat xx
B5: Fliesen: 10/10-R10B Standardbäder
B6: Fleisen-PKV 60/60-R10B
Hks Hohlkehlsockel
StSo Stellsockel
        Trittschalldämmung unter dem Estrich 
        in Brandwandstärke nichtbrennbar
        (Schmelztemperatur > 1.000 °C)

Anschlussfuge Fugenmasse
Stb.Sohle (gem. Statik)

Aufgehende TB-Wand
Stellsockel aus PVC
h= OKFF +100 m

Randdämmstreifen 5mm
aus nichtbrennbaren Baustoffen
(in Notwendigen Fluren)

Oberbelag PVC 5 mm + 
Spachtel u. Kleber 

Abdichtungsbahn gem. DIN 18534

Trennlage PE-Folie

EPS - Gefälleausgleichsschüttung 
mind. Stärke 20mm
Gefälle: 1;66%

Trennlage PE-Folie
Trittschalldämmung EPS - 040 - dh 

Randdämmstreifen 5mm

Abdichtung gem. DIN 18533
(bei erdberührendenden Bereichen Ebene E+1)
Stahlbeton Decke (gem. Statik)

OKFF SG

T30RS Tür mit 
absenkbarer 
Bodendichtung

Auffüllungen Türlaibungen
auf Dampfsperre

Winkelklemmschiene 2mm Stahlblech
30x60mm (H x B) 
von oben mit Senkkopfschrauben fixiert

Estrich, Bodenbelag, Abdichtung im Bereich
der Türschwelle anarbeiten

Hohlkehlprofil Polymerharz 50x50 mm, 
Klebemontage

Randwinkel
150x75x9 mm

Zementestrich  
DIN 18560 - CT - C35 - F5 - S65

OKFF SG
OKFF SG

±0.00
+0.05 Gefälle 1,66%

mit Stellsockel

Dauerelastische Versiegelung mit 
hinterlegten Einlegeband

Verbundabdichtung mit Dichtband 
in Eck- u. Anschlussbereichen, gem. DIN 18534
Generell: Höhe 10 cm über OKFF,
Duschbereiche: bis OK Wandfliesen 
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Bodenfliesen Feinsteinzeug
10x10 cm, Stärke je 
nach Fabrikat in Bettung

Aufgehende Wand

Sockelfliese
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Übergang Technikräume - FlurFliesen
(z.B. WC/Dusche) R10B
Fl ≥ 3 kN

PVC, Rampe (im Bestand)
Fl ≥ 5 kN

Zementestrich  DIN 18560 - CT - C35 - F3 - S60
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Flur
OKFF

Bodenbelag durchlaufend

Technikraum
OKFF

500x1000
1:100, 1:10

Vorabzug

H/B = 500 / 1000 (0.50m²) Allplan 2024

Fußbodenaufbaudetails EG M.1:10

Bodenübersicht EG M.1:100

Bodenübersicht EG
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